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Die NOAA bittet die Öffentlichkeit um Stellungnahmen zu einem massiven
Vorschlag, eine große Anzahl von Walen und anderen Meeressäugern durch
den Bau eines riesigen Offshore-Windparks zu gefährden. Es soll eine
Umweltverträglichkeitserklärung (UVE) für die vorgeschlagene Bedrohung
geben, aber sie ist dem Vorschlag nicht beigefügt.

Man sagt uns, dass sie an anderer Stelle zu finden ist, aber wenn wir
nachforschen, stellen wir fest, dass es sie einfach nicht gibt. Wie bei
einem Hütchenspiel, bei dem die Erbse in die Hand genommen wurde, ist
nichts zu finden.

Zunächst der bürokratische Hintergrund. Bei dem Windprojekt handelt es
sich um die 2.600-MW-Anlage von Dominion vor der Küste Virginias, die,
so sie denn gebaut werden würde, die größte der Welt wäre. Der National
Marine Fisheries Service (NMFS) der NOAA schlägt vor, für den Bau dieses
Monstrums eine fünfjährige Genehmigung zur Bedrohung zu erteilen. Dabei
geht  es  um  eine  enorme  Menge  an  Rammarbeiten,  nicht  nur  um  eine
Sonaruntersuchung, obwohl es auch davon mehr gibt.

Technisch  gesehen  handelt  es  sich  um  eine  Bekanntmachung  eines
Vorschlags  für  eine  Rechtsvorschrift.  Hier  ist  die  Ankündigung:

„Die NMFS hat von der Virginia Electric and Power Company, handelnd als
Dominion Energy Virginia (Dominion Energy), einen Antrag auf Incidental
Take Regulations (ITR) und einen zugehörigen Letter of Authorization
(LOA) gemäß dem Marine Mammal Protection Act (MMPA) erhalten“.

Am Anfang des Dokuments befindet sich eine praktische Schaltfläche zum
Kommentieren. Ich fordere die Menschen auf, sich zu äußern, vor allem im
Sinne der unten genannten Punkte.

Es werden unglaubliche 762 Walschikanen vorgeschlagen. Die NMFS weist
d a r a u f  h i n ,  d a s s  d i e s e  m a s s i v e  M a ß n a h m e  e i n e
Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß NEPA erfordert. Wir haben bereits
über  die  Empire  Wind  EIS  geschrieben,  die  besagt,  dass  Belästigung
tödlich sein kann. Hier ist ein wichtiger Auszug: „Es ist möglich, dass
die Rammarbeiten Tiere in Gebiete mit schlechterer Lebensraumqualität
oder  höherem  Risiko  von  Schiffskollisionen  oder  Fischereibegegnungen
treiben könnten.“ Siehe hier.
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Daher waren wir sehr gespannt darauf, wie diese LOA-EDS mit diesen
potenziell  extremen  Auswirkungen  umgehen  würde.  Die  Grundfrage  ist
einfach:  Was  sind  die  wahrscheinlichen  Auswirkungen  all  dieser
Belastungen?

Wie sich herausstellte, gibt es bei diesem NMFS-Vorschlag keine EIS. Sie
verweisen auf die EIS von BOEM für das gesamte Projekt. Hier ist die
Ankündigung:

„Die NMFS schlägt vor, die Umweltverträglichkeitserklärung (UVE) von
BOEM anzunehmen, vorausgesetzt, dass unsere unabhängige Bewertung des
Dokuments feststellt, dass es angemessene Informationen enthält, die die
Auswirkungen der Verkündung der vorgeschlagenen Vorschriften und der
Ausstellung von LOAs auf die menschliche Umwelt analysieren.“ Im NEPA
sind die Wale Teil der menschlichen Umwelt.

Der LOA EIS wird jedoch in dem sechsseitigen Inhaltsverzeichnis nicht
erwähnt. Es ist auch nicht einer der 15 Anhänge. Es handelt sich um ein
umfangreiches Dokument von 562 Seiten, so dass das Auffinden des LOA EIS
darin  ein  wenig  schwierig  ist.  Unser  Ansatz  war  die  Suche  nach
Schlüsselwörtern.  Hier  sind  die  aufschlussreichen  Ergebnisse.

Wortsuche und Ergebnisse zum BOEM/Dominion DEIS:

Suche nach „LOA“

Es  gibt  nur  ein  einziges  Vorkommen,  einen  beiläufigen  Verweis  auf
Tabelle 40 des ursprünglichen NMFS-Antrags, der jetzt veraltet ist. Es
gibt keine Diskussion über die Auswirkungen des jetzt vorgeschlagenen
LOA.

Suche nach „Autorisierung“

Es  gibt  zwei  Häufungen  von  NMFS-bezogenen  Angaben,  die  beide  nur
erklären, dass die BOEM EIS die EIS für die Erlaubnis zur Gefährdung
ist. Eine in der Zusammenfassung und eine ähnliche im Hauptdokument. Es
gibt keine Diskussion über die Auswirkungen der Genehmigung. Außerdem
gibt es einen weiteren Verweis auf den ursprünglichen NMFS-Antrag, der
beiläufig  erwähnt  wird.  Es  gibt  auch  mehrere  Verweise  auf  andere
Behördengenehmigungen,  ohne  dass  die  Auswirkungen  der  jetzt
vorgeschlagenen  Genehmigung  erörtert  werden.

Suche nach „Bedrohung“

Es gibt nur drei Hinweise, alle in einer Tabelle mit Definitionen. Es
gibt  keine  Diskussion  über  Bedrohung,  geschweige  denn  über  die
Auswirkungen  von  Bedrohung.

Kurz  gesagt,  es  gibt  keine  Umweltverträglichkeitsstudie  für  das
vorgeschlagene  LOA.  Die  NMFS  könnte  argumentieren,  dass  einige  der
Erörterungen in der Projekt-EDV auf eine UVE für die vorgeschlagenen

https://www.boem.gov/renewable-energy/state-activities/CVOW-C


Vorschriften und das LOA hinauslaufen, aber es ist unmöglich, eine UVE
für eine Maßnahme zu erstellen, die nie diskutiert wird.

Es ist ja nicht so, dass sie nichts über die negativen Auswirkungen der
Bedrohung wüssten. Ich habe die Wahrscheinlichkeit einer Zunahme von
Schiffskollisionen  durch  das  Dominion-Projekt  in  einem  Artikel  vom
letzten  September  erörtert,  den  ich  an  wichtige  NMFS-Mitarbeiter
geschickt  habe.  Hier  ist  ein  zentraler  Auszug:

„Der Bau- und Betriebsplan (COP) von Dominion enthält die erforderlichen
Navigationsdaten  in  Anhang  S:  Bewertung  der  Navigationsrisiken.
Ironischerweise  geht  es  in  dieser  Bewertung  nur  um  das  Risiko  für
Schiffe,  nicht  für  Wale.  Durch  das  Projekt  entsteht  eine  Art
Lärmschutzwand, welche die Wale zweifelsohne umgehen werden, entweder
nach Osten oder nach Westen. Unmittelbar im Osten befindet sich die
westlichste Fahrspur des sehr regen Schiffsverkehrs an der Küste. Im
Westen liegt der ebenso rege Binnenschiffsverkehr an der Küste. Beide
sind tödlich. Es hat den Anschein, als sei das Projekt absichtlich dort
angesiedelt worden, wo es am wenigsten Schiffsverkehr gibt. Das wäre
auch sinnvoll, wenn es nicht um die Wale ginge. So aber schließt das
Projekt den niedrigen Schifffahrtskorridor, den die Wale zweifelsohne
nutzen. Von Schiffen angefahren zu werden, ist die Haupttodesursache für
Wale“. – Siehe hier.

Eine  Umweltverträglichkeitsprüfung  für  das  LOA  ist  gemäß  NEPA
erforderlich,  und  solange  diese  nicht  vorliegt,  kann  das  LOA  nicht
ausgestellt  oder  die  entsprechenden  Verordnungen  nicht  verabschiedet
werden.  Die  NMFS  (oder  BOEM)  muss  die  nach  vernünftigem  Ermessen
wahrscheinlichen negativen Auswirkungen der vorgeschlagenen Bedrohungen
bewerten,  mit  besonderem  Augenmerk  auf  das  für  die  WaLe  tödliche
Verhalten. So lautet das Gesetz.

Das Hütchenspiel muss ein Ende haben.
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